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Nr. 100/XVI 

 

An den  
Präsidenten des Regionalrates 
Josef Noggler 
________________________ 
 

A N F R A G E 

 
Im Begleitbericht zum Gesetzentwurf der Regionalregierung Nr. 41/XVI „Allgemeine 
Rechnungslegung der autonomen Region Trentino-Südtirol für das Haushaltsjahr 2020“ hat der 
Präsident der Region Folgendes hervorgehoben: „Die humanitären Hilfsmaßnahmen – die aufgrund 
der neuen Kriterien genehmigt wurden, welche die zuvor geltenden teilweise geändert bzw. ergänzt 
haben – wurden in verschiedenen Ländern umgesetzt, wobei insbesondere Projekte in 
Armutsgebieten finanziert wurden. Als besonders unterstützungswürdig galten die Projekte der 
Entwicklungshilfe in Katastrophengebieten und in Ländern mit äußerst kritischen Verhältnissen im 
sozialen oder gesundheitlichen Bereich, die sich auf die Linderung der Schwierigkeiten der dort 
lebenden Bevölkerung und auf das Umsetzen wirksamer Maßnahmen zur Überwindung der Notlage 
fokussieren. Im Jahr 2020 wurden von Vereinen und Körperschaften 97 Projekte eingereicht, 75 
davon wurden finanziert.“. 
 
Die Regionalregierung hat mit dem Beschluss Nr. 128 vom 29. Juli 2021 auf Vorschlag des neue 
Beirats die Kriterien für die Zuerkennung der Beiträge an Körperschaften, Vereine und Komitees 
im Sinne des mit DPReg. vom 23. Februar 2010, Nr. 1/L genehmigten Vereinheitlichten Textes der 
Bestimmungen betreffend humanitäre Initiativen zur Unterstützung von Völkern der Länder, die 
von Kriegen oder Katastrophen betroffen sind oder die sich in besonders schwierigen Verhältnissen 
wirtschaftlicher, sozialer oder bildungsmäßiger Art befinden, genehmigt.  
 
Mit dem Beschluss Nr. 133 vom 29. Juli 2020 hat die Regionalregierung die Zuweisung von 
Beiträgen an Körperschaften, Vereinigungen oder Komitees im Sinne des mit DPReg. vom 
23.2.2010, Nr. 1/L genehmigten Vereinheitlichten Textes der Bestimmungen betreffend humanitäre  
Initiativen zur Unterstützung von Völkern der Länder, die von Kriegen oder Katastrophen betroffen 
sind oder sich in besonders schwierigen Verhältnissen wirtschaftlicher, sozialer und 
bildungsmäßiger Art befinden, genehmigt. 
 
Die genehmigten Projekte betreffen die Menschen in verschiedenen Gebieten auf der ganzen Welt, 
angefangen von Lateinamerika (Brasilien, Bolivien, Ecuador, Peru, Kolumbien), Asien (Indien, 
Nepal, Syrien, Libanon, Vietnam), Afrika (Tansania, Uganda, Kenia, Äthiopien, Guinea Bissau, 
Benin) bis hin zu einigen europäischen Ländern (Weißrussland, Kosovo, Albanien, Bosnien und 



Herzegowina) sowie weiteren mehr. Die Einsatzbereiche sind vielseitig, angefangen von den 
Instandhaltungsarbeiten und dem Wiederaufbau von Waisenhäusern, Schulen, Gesundheitszentren, 
Aufnahmezentren für Straßenkinder und für Frauen und Kinder, der Verbesserung der Hygiene- 
und Gesundheitsdienste der Schulen bis hin zur Installation von Sonnenkollektoren für die 
Versorgung der Bevölkerung mit Strom und dem Ankauf von Geräten für Krankenhäuser, 
Gesundheitszentren, Schulen und weiteres mehr. 
 
All dies vorausgeschickt, erlauben sich die unterfertigten Regionalratsabgeordneten,  
 

den Präsidenten der Regionalregierung zu befragen, 

 

um Folgendes in Erfahrung zu bringen: 
 

1. Ob er die Absicht hat, auf institutioneller Ebene die Kommunikation voranzutreiben, um der 
Öffentlichkeit den Inhalt der von der Region finanzierten humanitären Maßnahmen zu 
veranschaulichen und dabei den Zusammenhang zwischen der Agenda 2030 und der 
Umsetzung der Maßnahmen zugunsten der Menschen in den von Kriegen und 
Naturkatastrophen heimgesuchten Ländern oder solchen, die sich in einer besonders 
schwierigen wirtschaftlichen, sozialen oder bildungspolitischen Lage befinden 
hervorzuheben, nicht zuletzt um ein stärkeres Bewusstsein für die globalen Notlagen und 
einen von den Bürgerinnen und Bürgern der autonomen Provinzen Trient und Bozen 
geteilten Solidaritätsgeist zu entwickeln.  

 

Im Sinne der Geschäftsordnung wird um eine schriftliche Antwort ersucht. 

 
Gez.: DIE REGIONALRATSABGEORDNETEN 

 
Alex MARINI 
Diego NICOLINI* 
 
 

*  Der Regionalratsabgeordnete Nicolini bestätigt seine Unterzeichnung mittels zertifizierter Post. 
 

 


